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Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem Mut für das kleine 
Experiment! 
Denn es gehört ja immer etwas Mut dazu, sich auf ein Experiment einzulassen. Eins vorab: Es wird 
dabei nichts Schlimmes passieren. Ganz im Gegenteil: Ich bin überzeugt, dass Sie anschließend sehr 
froh sind, es durchgeführt zu haben. 
 
Was ich Ihnen gleich vorstelle, ist ein kleines Experiment, das ich aus dem Buch Never Too Late To 
Be Great von Tom Butler-Bowdon  entnommen und noch ein bisschen abgewandelt habe. Butler-
Bowdon wiederum führt es zurück auf David J. Schwartz, Psychologie-Professor an der Universität 
von Georgia und Autor des weltberühmten Buches The Magic of Thinking Big. 
 
Schwartz erlebte  in seinen Kursen  viele Teilnehmer, die sich zu alt hielten  für etwas Neues. 
Aufgrund dessen ersann er dieses Experiment.  
 

• Ich stelle es Ihnen zunächst die 3 Schritte anhand von Beispielszahlen verbal vor. 
• Dann sehen Sie das Ganze  noch einmal visualisiert mit den gleichen Zahlen. 
• Danach können Sie Ihre eigenen Zahlen ermitteln. 

 
 

Schritt 1: Die Spanne produktiven Lebens ermitteln 

Sie errechnet sich vom Eintritt in das Berufsleben bis zu dem  Zeitpunkt, bis zu dem heute ein 
produktives Leben möglich ist.  Butler-Bowdon geht von 80 Jahren aus. Bei der heutigen 
Lebenserwartung und der Möglichkeiten, sein Leben aktiv zu gestalten, ist das in meinen Augen 
durchaus realistisch. Rechnen Sie ruhig einmal mit dieser Zahl. Sie können sie danach immer noch 
modifizieren. 
 

Beispiel: Wenn jemand mit 30 Jahren in das Berufsleben eintritt und bis 80 produktiv bleibt, 
beträgt die Spanne 50 Jahre.  

 

Schritt 2: Was liegt noch vor Ihnen? 

Diese Spanne errechnet sich aus den Jahren von Ihrem heutigen Lebensalter bis zum Alter von 80 
Jahren. Damit haben Sie zum einen absolute Zahl. Noch eindrucksvoller kann der Prozentsatz sein, 
wenn Sie die Zahl ins Verhältnis setzen zur Anzahl der produktiven Jahre insgesamt. 
 

Beispiel: Wenn jemand heute 52 ist, bleiben noch 28 Jahre. Im Vergleich zur Gesamtspanne von 
50 Jahren sind das 56 % (!). 
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Schritt 3:  Was liegt schon hinter Ihnen? 

Dieser Schritt ist im Buch nicht mehr erwähnt, doch er kann sehr erhellend sein. Es ist ein 
ergänzender Schritt zu Schritt 2, nämlich die Ermittlung der Anzahl der produktiven Jahre, die bereits 
hinter Ihnen liegt. Auch hier haben Sie wieder eine absolute Zahl und können zusätzlich den 
Prozentsatz errechnen.  
 

Beispiel: 22 Jahre von 30 bis 52 = 44 % der Gesamtspanne von 50 Jahren. 
 
Nun noch einmal visuell. Dadurch wird es wahrscheinlich noch klarer und eindrucksvoller. 
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Wie lauten Ihre Zahlen? 
 

Die Berechnung dürfte nunmehr klar geworden sein. Falls nicht, schreiben Sie mir an 
mb@MonikaBirknerFreedomBusiness.de. 
 
Falls Sie noch nicht parallel mitgerechnet haben, ist nun die Zeit, Ihre eigenen Zahlen zu ermitteln. 
Sie können dabei 80 Jahre als Zeitpunkt für das Ende der produktiven Zeit festlegen oder auch einen 
anderen Zeitpunkt, den Sie individuell wählen. 
 
Noch einmal kurz die 3 Schritte: 
 
a) Gesamtspanne vom Eintritt in das Berufsleben bis zum angenommenen Ende der produktiven 

Zeit 
 

b) Anzahl der Jahre, die noch vor Ihnen liegt, gerechnet vom heutigen Lebensalter aus, und 
Ermittlung des Prozentsatzes in Bezug auf die gesamte produktive Spanne 

 
c) dito für die Zeit, die schon hinter Ihnen liegt 
 
Was haben Sie herausgefunden?  
 
Und noch wichtiger: Was machen Sie aus dieser Erkenntnis? Wie beeinflusst diese Ihre weiteren 
Pläne? Wie beeinflusst diese Ihre weitere Sichtweise? 
 
Lassen Sie es mich gern wissen, indem Sie schreiben an  
mb@MonikaBirknerFreedomBusiness.de. 
 
Herzlichst  
Monika Birkner 
 
 
 
PS: Wenn Sie die erwähnten Bücher lesen wollen, hier die Links: 
1. Tom Butler-Bowdon: Never Too Late To Be Great 

2. David J. Schwartz: The Magic of Thinking Big 
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Weitere Quellen: 
1. Tom Butler-Bowdon: Never Too Late To Be Great 

2. David J. Schwartz: The Magic of Thinking Big 
 

 

Disclaimer: 
Die obigen Inhalte sind nach bestem Wissen und Gewissen erstellt. Die Anwendung erfolgt auf 
eigenes Risiko. Eine Haftung wird nicht übernommen. 
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